
Milliardenschäden: Klima-Alarmisten
sollten verklagt werden
geschrieben von Admin | 15. September 2019

Kernindustrien, die für den Export von eminenter Bedeutung sind, werden
peu-a-peu zerstört.

Ineffiziente Energieträger für Wind und Sonne werden mit Milliarden
Steuergeldern am Leben erhalten, weil sie weder verlässliche
Stromproduzenten noch konkurrenzfähige Stromproduzenten sind.

Die Strompreise schießen in die Höhe, weil Verbraucher nicht nur den Bau
ineffizienter Wind- und Solarparks über Subventionen finanzieren,
sondern den produzierten Strom zu garantierten Preisen kaufen müssen,
was den irrsinnigen Effekt hat, dass der Strom für Deutsche umso teurer
wird, je billiger Strom an der EPEX, der Europäischen Strombörse,
gehandelt wird.

Die horrenden Strompreise haben in Deutschland die Stromarmut als neuen
Begriff begründet. Es gibt immer mehr Haushalte, die Probleme haben, die
Kosten für Strom aufzubringen.

Gleichzeitig verhindert die Kanalisierung von Milliarden Euro in Wind-
und Solarenergie eine sinnvolle Verwendung der entsprechenden Gelder und
sorgt dafür, dass sie an anderer Stelle fehlen.

Hinzu kommt, dass die angeblich sauberen Formen der Energiegewinnung gar
nicht sauber sind, der Materialeinsatz, der zur Errichtung eines Solar-
oder Windparks notwendig ist, steht in keinem Verhältnis zum Gewinn, der
erwirtschaftet werden kann. Der Flächenverbrauch ist in beiden Fällen
immens, der Eingriff in die Umwelt verheerend für Artenvielfalt in Fauna
und Flora. Die Frage der Entsorgung ist in beiden Fällen ungeklärt.
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Der ganze Zinnober, die ganze Inszenierung, dient dazu, Menschen hohe
Kosten für irrationale Entscheidungen aufzubürden, Entscheidungen, von
denen eine kleine Gruppe profitiert, während die Mehrheit außer Kosten
keinen Nutzen davon hat. Weil den hohen Kosten kein Nutzen
gegenübersteht, deshalb werden die alternativen Energien, die besser
ineffiziente Energien heißen würden, mit der Erzählung des Global
Warming, das mittlerweile in Klimawandel umbenannt wurde, weil das
Global Warming auf sich warten lässt, unterfüttert. Weil Menschen
angeblich einen Klimawandel zu verantworten haben, deshalb müssen
effiziente Formen der Stromerzeugung abgeschaltet und mit ineffizienten
ersetzt werden. Diese Erzählung ermöglicht einen großangelegten Raub am
Bürger, der historisch Seinesgleichen sucht.

Aber diese Erzählung ist falsch.

Die Klimamodelle, die die Erwärmung der Erde vorhersagen, sind miserabel
bis peinlich. Ihre Vorhersagen weichen extrem von der tatsächlichen
Entwicklung ab. Sie sind Junk Science.

Abweichung der durch Klimawandelmodelle vorhergesagten
Temperaturentwicklung (rote Linie) von den tatsächlich gemessenen
Temperaturen.

Immer mehr wissenschaftliche Arbeiten zeigen, dass auf Basis der
Klimamodelle, die vom IPCC von James Hansen und Michael Mann verbreitet
werden, keinerlei Einfluss von Menschen auf das Klima nachgewiesen
werden kann.

Die aktuelle Arbeit von Patrick Frank vernichtet die Klimamodelle in
Gänze und kommt zu dem Schluss, dass der Einfluss von Menschen auf das
Klima, der über CO2 und andere Treibhausgase erfolgen soll, zu gering
ist, als dass er überhaupt gemessen werden könnte.

Die Arbeit von Frank erweitert die Ergebnisse, die Kauppinen und Malmi
vor einiger Zeit veröffentlicht haben. Auch die finnischen Forscher
kommen zu dem Ergebnis, dass der menschliche Anteil an einem Klimawandel
verschwindend gering ist, sofern überhaupt vorhanden.

Die beiden Arbeiten sind die aktuellsten einer Vielzahl von Arbeiten,
die zeigen, dass die Erzählung vom menschengemachten Klimawandel falsch
ist.

Ein Forscherteam um Jessica K. Wang hat unlängst gezeigt, dass das Klima
der Erde sich im Einklang mit den Sonnenzyklen verändert. Dass die Sonne
für das Klima auf der Erde verantwortlich ist, ist eigentlich eine
solche Binse von Weisheit, dass man sich fragt, wieso man über einen
solchen Blödsinn wie den angeblich von Menschen gemachten Klimawandel
überhaupt reden muss.
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Alle Prognosen und Behauptungen, die von denen, die von der Erzählung
des menschengemachten Klimawandels profitieren, abgegeben wurden, haben
sich als falsch erwiesen.

Nehmen wir doch zum Beispiel diesen Herrn:

Was haben die Klima-Alarmisten alles vorhergesagt? Wie viele Städte
haben sie zwischenzeitlich schon im Meer versinken lassen, wie viele
Alpenregionen haben sie schon von Skifahrt- zu Weinbaugebieten machen
wollen?

Keine einzige der Vorhersagen ist eingetroffen.

Die Arktis schmilzt nicht. Sie entwickelt sich im Einklang mit einer
zyklischen Entwicklung, wie man der folgenden Abbildung entnehmen kann,
und wenn dieses Jahr besonders viel Eis schmilzt, dann deshalb, weil im
letzten Jahr besonders viel Schnee gefallen ist.Würde nicht viel Eis
schmelzen, wenn viel Schnee gefallen ist, dann würde Grönland immer
höher und immer näher an die Stratosphäre heranreichen.

Wer das nicht glaubt, der kann ja die Forscher und Aktivisten fragen,
die regelmäßig im Eis, das in der Arktis gar nicht vorhanden sein
dürfte, wenn Al Gore und seine Meute recht hätten, stecken bleiben.

Klima-Alarmisten haben es in den letzten Jahrzehnten geschafft, einen
angeblichen Konsens, den es genauso wenig gibt, wie den
menschengemachten Klimawandel und der, selbst wenn es ihn gäbe, für die
Wissenschaft irrelevant wäre, zu inszenieren, der in eine Herrschaft der
Mediokren, der Lobbyisten, der Opportunisten und Kostgänger gemündet
ist, die um des eigenen Vorteils willen, den menschengemachten
Klimawandel herbeischreiben und jede Information, jedes Datum und jede
falsifizierende Beobachtung unterdrücken.

Die Erzählung vom menschengemachten Klimawandel wird durch ein
hegemoniales System gestützt, das Kritiker zu „Leugnern“ macht, um sie
mit Holocaust-Leugnern gleichzusetzen, ein System, das an Hochschulen
Kritiker wie Peter Ridd mundtot zu machen versucht, das über die
Beherrschung von Peer Review Prozessen versucht, kritische Paper gar
nicht erst zur Publikation zuzulassen und über politische Kanäle
Forschungsmittel nur für diejenigen vorhält, die sich der
Klimawandelreligion verschreiben und ihre Seele als Wissenschaftler
verkaufen. Der Schaden, den diese Leute, Leute wie Al Gore, der
Wissenschaft zugefügt haben, ist immens und vermutlich nicht mehr
reparabel.

Vor diesem Hintergrund, vor dem Hintergrund einer massiven Beschädigung
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der Reputation von Wissenschaft, dem Hintergrund, dass jeder einzelne
Bürger durch die Klimawandel-Hysterie finanziell und in seiner
Lebensqualität geschädigt wurde und dem Hintergrund, dass durch die
einseitige Verwendung von Steuermitteln, die in das bodenlose Fass der
erneuerbaren Energien gesteckt wurden, Opportunitätskosten entstanden
sind, die mit technologischem Rückstand verbunden sind, der kaum mehr
aufzuholen ist, weil man nicht eben einmal Schnipp machen und die besten
Forscher aus dem Bereich der Nuklearphysik zusammentrommeln kann, ist es
an der Zeit, andere Seiten aufzuziehen und diejenigen, die für diese
Verheerungen Verantwortung tragen, in die Verantwortung zu nehmen.

Das wäre ein Akt der Notwehr.


